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Zusätzliche Anmerkungen:
-Tonnenbegrenzung in der Glupe und den Anliegenden Straßen wird für die Bauzeit aufgehoben.

Materiallagerung im Straßenbereich und Seitenräumen wird mit Barken (Regelplan BI2) gesichert. Lagerflächen werden je nach Baufortschritt eingerichtet.

Mülltonnen sind auf Grünstreifen/ Gehwegen zu lagern, aufgrund der geringen Fahrbahnbreite

Halterverbotschilder im Bestand der Glupe und anliegenden Straße bleiben teilweise bestehen.
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